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HIGHLIGHTS IN UND UM oppum / Linn
15./16. september:
Krefeld PUR – 
Auf in die City 
zur Modenschau
14.-16. september:
Herbstzauber auf der 
Galopprennbahn

15. september:
KFC - Hallescher FC 
in der Schauinsland Arena
15. september:
Kindertrödelmarkt Fungendonk
16. september:
Bottermaat in Hüls

22. september:
Inklusionstag im Sportpark
23. september:
8. Krefelder Hospizlauf
29. september:
Oldiefans aufgepasst! 
Smokie in der Kufa

Tolles finale 
beim schützenfest!
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aus der krefelder wirtschaft		  Tolles Sammelergebnis

Kindergarten freut sich 
über 7.290  Euro

Im Linner Rheinhafen haben  
die Bauarbeiten für eine der größ-
ten Mühlenneubauten Europas 
begonnen. Am 15. Juni fand die 
Grundsteinlegung unter anderem 
in Anwesenheit des Oberbürger-
meisters der Stadt Krefeld, Frank 
Meyer, und des Generaldirektors 
der LLI Beteiligungs AG, Mutterge-
sellschaft der GoodMills Gruppe, 
Josef Pröll, statt. 
Auf dem rund 47.000m² großen Are-
al am Castellweg im Krefelder Hafen 
wird GoodMills Deutschland, eines 
der führenden deutschen Mühlen-
unternehmen, in den kommenden 
Monaten seinen neuen Produktions-
standort errichten. Mit einer Vermah-
lungskapazität von 365.000 Tonnen 
pro Jahr wird die Mühle künftig von 
hier Millionen von Menschen mit dem 
Grundnahrungsmittel Mehl versorgen. 
Frank Meyer, Oberbürgermeister der 
Stadt Krefeld, begrüßte die Rückkehr 
der Mühle nach Krefeld als ein für die 
Hafen-und Wirtschaftsentwicklung 
wichtiges Projekt: „An dieser Stelle 
ist schon zu römischen Zeiten Korn 
gemahlen worden und Getreide ist 
immer ein Thema im Krefelder Hafen 
gewesen. Deswegen freue ich mich 
besonders, dass wir heute auf histo-
rischem Boden den Grundstein für die 
modernste Getreidemühle Europas 
legen konnten.“ Josef Pröll, General-

direktor der LLI Beteiligungs AG: „Das 
Neubauprojekt in Krefeld ist die größte 
Einzelinvestition unserer Mühlengrup-
pe und damit ein klares Bekenntnis 
zu dem neuen Standort. Gleichzeitig 
wollen wir damit unsere führende Po-
sition in Europa festigen und weiter 
ausbauen, indem wir neue Maßstäbe 
bei Produktsicherheit, Hygiene und 
Energieeffizienz setzen. Krefeld ist 
ein Startpunkt für weitere große Pro-
jekte und Entwicklungen in unserer 
Gruppe.“ Gunnar Steffek, Sprecher 
der Geschäftsführung von GoodMills 
Deutschland: „Die komplette Neukon-
struktion der Mühle gibt uns die Chan-
ce, in dem für uns wichtigen Mark 
Nordrheinwestfalen neue Maßstäbe in 
Bezug auf Lebensmittelsicherheit und 
Hygiene zu setzen und damit den im-
mer weiter steigenden Anforderungen 
unserer Kunden gerecht zu werden“. 
Anlässlich der Grundsteinlegung er-
hielt die Mühle auch ihren offiziellen 
Namen, der im Rahmen eines Mitar-
beiterwettbewerbs ermittelt wurde. 
Frank Markmann, Geschäftsbereichs-
leiter West von GoodMills Deutsch-
land: „Künftig wird unsere Mühle den 
Namen „Castellmühle Krefeld“ tragen. 
Dieser Name soll an das an dieser 
Stelle einmal existierende Römerca-
stell erinnern, gleichzeitig beinhaltet er 
den Namen unseres alten Standorts, 
der Kölner Ellmühle.“ 

Baubeginn für 
Europas modernste Mühle 

Gunnar Steffek (Vorsitzender der Geschäftsführung GoodMills Deutschland), Josef Pröll 
(Generaldirektor der LLI Beteiligungs AG), Frank Meyer (Oberbprgermeister der Stadt 
Krefeld) und Frank Markmann (Geschäftsbereichsleiter West GoodMills Deutschland)

Einen wahren Geldsegen konnte 
das Linner Nachtwächter-Team um 
Heinz-Peter Beurskens aus den Er-
lösen der Nachtwächterführungen 
der letzten Saison weiterleiten. 
7.290 Euro gingen an den Kinder-
garten Pius X. in Gartenstadt und 
6.780 Euro an das Museum für die 
Restaurierung der historischen me-
chanischen Musikinstrumente. „ Da 
hängt auch ein wenig Herzblut dran, 
weil ich diese historischen Instru-
mente ja auch an einigen Sonntagen 
um 14 Uhr im Jagdschloss vorführe,“ 
berichtet Beurskens und seine bei-
den Enkel besuchen jetzt auch einen 
Kindergarten. „Das Geld können wir 
gut für die dringend erforderliche 
Sanierung unseres Außengeländes 
gebrauchen,“ freute sich Renate 
Weber vom Kindergarten Pius X., als 
Nachtwächter Heinz-Peter Beurskens 
mit seiner Hilfsnachtwächterin Moni-
ka Cleven den Scheck überbrachte. 
Auch die Kinder freuten sich und 
fragten den Nachtwächtern wahre 
Löcher in den Bauch. Die Besucher 
der Nachtwächterführungen kommen 
jetzt schon teilweise aus Moers, Duis-
burg, Kempen und Neuss nach Linn. 
„ Das wird nächste Saison bestimmt 
noch mehr werden“, vermutet der 
Nachtwächter. Nicht nur weil diese 
Führungen mit den Aktionen einiger 
Linner wohl deutschlandweit einmalig 
sind. Denn auch der WDR hatte die 
Führungen gefilmt und darüber drei-
mal berichtet. Interessenten sollten 
sich deshalb bereits jetzt die Karten 
im Vorverkauf für die nächste Saison 
sichern. „Nach der Fernsehberichter-
stattung werden schnell einige Rund-
gänge ausverkauft sein“, meint der 
Nachtwächter. Im Traditionsrestau-
rant „Em Kontörke“ können die Kar-
ten für die „normalen“ Nachtwächt-
errunden mit Eintopfessen erworben 
werden. Diese Führungen finden 
jeden Mittwochabend ab 19.Septem-
ber (außer 5. Dezember und im März) 
statt. Karten für den jeweils um 18 
Uhr beginnenden kurzweiligen Abend 
kosten im Vorverkauf 17 Euro und 
umfassen neben der Führung ein gut- 
bürgerliches Gericht (z.B. Grünkohl 
o.ä. mit Mettwurst). Nach dem Essen 
beginnt der gut 2-stündige Rundgang 
mit Einblicken in Geschichten und Ak-
tionen aus dem seinerzeitigen Leben 
in Linn. Mit viel Humor und Wissen 
wird über Hexenverfolgungen und 
Hochwasser berichtet und die Teil-
nehmer werden im Laternenschein 
durch die mittelalterliche Stadt gelei-

tet. Das Nachtwächterentgelt kommt 
hier dem Museum in Linn zugute. Der 
Kartenverkauf erfolgt in der Gast-
stätte Em Kontörke, Margaretenstr. 
40, von mittwochs bis samstags ab 
17 Uhr und sonntags ab 11 Uhr, Tel. 
540064. Ein interessantes Angebot 
sind auch die Führungen an einigen 
Donnerstagen und Freitagen in der 
Dependance des Linner Museum-
cafes in der Rheinbabenstr., im sog. 
Linn’sche Huus. Früher waren dort 
die Polizeiwache und die Bezirksver-
waltungsstelle untergebracht. Nach 
der geschmackvollen Renovierung 
wird der Gesellschaftsraum auch 
liebevoll „Wohnzimmer“ von der Be-
treiberfamilie Andreas und Michaela 
Montz genannt. Diese schön gestal-
teten Räumlichkeiten können die 
Gäste damit ebenso in Augenschein 
nehmen wie das Gemälde mit Mari-
anne Rhodius. Heinz-Peter Beurskens 
freut sich, dass er nun „unter dem 
Gemälde, das der fr. Museumsleiter 
Dr. Reichmann geschaffen hat“, seine 
Sonderführungen beginnen kann: „Da 
ist der historische Hintergrund gleich 
da!“ Ab 17.30 Uhr werden die Gäste 
erwartet. Punkt 18 Uhr beginnt das 
Vorspiel, zu dem eine Suppe gerei-
cht wird. Danach folgt das raffinierte 
Überraschungs- buffet, das immer 
auf große Begeisterung gestoßen 
ist. Nach dem rund zweistündigen 
Rundgang wird bei einem kleinen 
Nachspiel dann der Nachtisch ge-
reicht. Heinz-Peter Beurskens freut 
sich schon jetzt auf den selbst geba-
ckenen Kuchen. Die Karten gibt es nur 
im Museumscafe in der Rheinbaben-
str. 85 , dienstags bis sonntags von 
11 bis 17 Uhr, Telefon 481482 zum 
Preis von 35 Euro . Auch per e-mail 
können Karten reserviert werden 
unter info@museumscafe-linn.de. 
Das Nachtwächter-Entgelt dieser 
besonderen Führungen geht in der 
neuen Saison an den Kindergarten 
Mariä Himmelfahrt in Linn. (Das hat 
nichts damit zu tun, dass die Enkel 
des Nachtwächters ab Herbst beide 
dort hingehen…..) 
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werd doch mal weinkönigin

Nächste Ausgabe  

01.11.2018

Es wird mit Sicherheit eine bewe-
gende Feier mit rund 120 Gästen, 
wenn am Mittwoch, 26. September, 
14 Uhr, auf dem Margaretenplatz an 
die Linner Familie Daniels gedacht 
wird. 
Ihr zu Ehren wird eine bislang namen-
lose Gasse zwischen dem Platz und 
der Issumer Starße in Danielsgasse 
benannt. Die Daniels waren eine jü-
dische Familie, die seit dem frühen 19. 
Jahrhundert in Linn auf einem Bauner-
hgehöft mit Viehhandel in der  Issumer 
Straße lebte. Der Nazi-Terror vertrieb 
die beliebte, sehr großzügig und so-
zial und ins Dorfleben eingebundene 
Familie: 1939 flohen einige Familien-
mitglieder vor dem NS-Regime, die 
Zurückgebliebenden Martha und Artur 
wurden 1941 verhaftet, deportiert und 
schließlich ermordet. Die Benennung 

Danielsgasse wird benannt 
geht auf die Initiative von Charly Fon-
cken zurück: Er hatte über die Daniels 
geforscht und den Vorschlag gemacht. 
Nach der Enthüllung des Schildes „Da-
nielsgasse“ wird an der Issumer Straße 
9 eine bronzene Gedenktafel, gestiftet 
von der Arbeitsgemeinschaft Flachs-
markt, angebracht.  Am 27. September, 
wird um 17 Uhr in der Linner Sparkasse 
eine Ausstellung „Gegen das Verges-
sen“ eröffnet. Die Ausstellung ist für 
zwei Wochen zu sehen. Wie am Vortag 
werden auch hier Familienangehörige 
der Familie Daniels anwesend sein. Sie 
begeben sich mit Foncken, der mit ih-
nen schon seit längerer Zeit in regem 
Kontakt steht, zum jüdischen Friedhof 
in Linn, zum Burggelände und zur Hau-
senhof-Kapelle. Hier ist in einem Fen-
ster die Synagoge abgebildet, die 1938 
von den Nazis zerstört wurde.

aus der linner geschichte

GroSSes Kindergartenfest 
beim Linner SV

Zum vierten Mal hat die Ju-
gendabteilung des Linner SV das 
große Kindergartenfest auf der 
Sportanlage an der Kurkölner-
straße ausgerichtet. 
Acht Kindergärten und 350 Gä-
ste machten das Turnier zu einem 

Spektakel für Groß und Klein. Alle 
Einrichtungen bekamen nach dem 
Turnier einen Pokal und alle Kinder 
eine Medaille. Eine XXL-Hüpfburg, 
eine riesige Fußballdartscheibe, 
Slush Ice und Popcorn rundeten das 
Programm ab.

Spiel, sport, spass

Am 20.Oktober 2018 ist es wieder 
soweit: der Männergesangverein 
Gellep-Stratum 1950 lädt zum tra-
ditionellen Weinfest ein! 
Wie immer eine gute Gelegenheit, 
mit Freunden zusammen zu sein und 
zünftig zu feiern. Fesche Dirndel und 
Landhaus Styl sind gerne gesehen 
aber kein Muss. Der MGV Männer Ge-
sang Verein wird wieder einen bunten 
Strauß beliebter und aktueller Lieder 
präsentieren. Natürlich darf die Wahl 
einer neuen Weinkönigin nicht fehlen. 
Mal sehen wer Nachfolgerin von Ilona 
I. (Watzke) wird. Eine Tombola darf tra-
ditionell nicht fehlen und lockt wieder 
mit  attraktiven Preisen. Zum Tanz und 
Unterhaltung wird die holländische 
Stimmungsband EX GEAR GEDAON 
mit Dixie, Blues, Swing und Ever-
greens „einheizen“! Genug Gründe um 
dabei zu sein. Und auf den launig-phi-
losophischen Vortrag von Urgestein 
Hans Riskes wartet ganz Stratum.Wie 
immer beginnt das Weinfest um 20.00 
Uhr und findet im Pfarrsaal der Kirche 
St.Andreas im Krefelder Stadtteil Gel-
lep-Stratum, Legionstraße. 40, statt. 
Eintritt 10,00. Karten: s. Anzeige

auf zum weinfest!

Königin 2017 Ilona I. (Watzke, l.) mit ihrer 
Vorgängerin Daniela I. (Melchiors).
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impressionen 2018

Auf ein grandioses Bürger-, Trach-
ten- und Heimatfest kann das Kö-
nigspaar Friedel I. und Ehefrau Gi-
sela (Erfurt) zurückblicken. 
Danke! Trotz ausgefallener Burgkämp-
fe war es ein tolles Fest. Linn life hatte 
die Kompanien und historische Grup-
pen aufgefordert mal eigene Fotos zu 

liefern. Die Bilderflut war überwälti-
gend – danke für eure Unterstützung -  
hat es uns allerdings auch nicht leicht 
gemacht allen gerecht zu werden. He-
rausgekommen ist aber eine witzige 
Bildkollage mit Motiven vor und hin-
ter den Kulissen, die man sonst nicht 
sieht. Viel Vergnügen, liebe Linner.

hoch lebe linn, hoch lebe Friedel
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Königsberger Straße 80 
47809 Krefeld-Linn
Tel.: 02151 573811

Wer holt die Brötchen? Wer kocht? 
Wer deckt den Tisch?

Und vor allem: Wer spült ab?

Das Büdchen-Team!!!
Bei uns fi nden Sie in 3 Gasträumen 

den richtigen Platz für Ihre Feier.

Auch unsere Terrasse bietet Platz für 
30 Personen und lädt zum Verweilen 
ein. Wir erstellen Ihnen ein individuel-

les Angebot. 

Familien- und Firmenfeiern und 
Beerdigungskaff ee´s

Wir liefern auch Buff et´s ins Haus.
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zoo news

Ferien im Zoo: Zwar sind die Som-
merferien gerade vorbei, doch lohnt 
es sich schon jetzt, die kommenden 
Herbstferien zu planen. Jeweils eine 
Woche lang (1. und 2. Ferienwoche, 
08:45 - 16 Uhr) erkunden Kinder im 
Alter von 7 - 12 Jahren den Zoo und 
seine Tiere. Beim bunten Ferienpro-
gramm kommt garantiert keine Lan-
geweile auf. Für jedes Kind gibt es ein 
warmes Mittagessen sowie Getränke. 
Kosten: 169 Euro. Anmeldung im Zoo 
erforderlich +++  ZooMinis: Die ganz 
Kleinen (Kinder im Alter zwischen 4 - 
6 Jahren) erfahren im Rahmen einer 
1,5 stündigen Führung altersgerecht, 
in welchen Gebieten der Erde welche 
Tiere leben, was sie fressen, wie sie 

Zoo.kompakt
sich schützen und noch vieles mehr. 
Termin: Sonntag, 23.09., 10:30 - 
12:00 Uhr. Kosten: 27 Euro für ein 
Kind mit einem Erwachsenen, 33 
Euro für ein Kind mit zwei Erwachse-
nen. Jahreskarten werden angerech-
net. Anmeldung im Zoo erforderlich 
+++ Nachwuchs I: Faultier-Dame 
Triene hat Mitte August zum 12. Mal 
ein Jungtier zur Welt gebracht. Sie 
beschützt ihren Nachwuchs wirklich 
sehr gut, weshalb das Geschlecht 
des Neugeborenen noch unbekannt 
ist +++ Nachwuchs II: Große Freude 
auch bei den Muntjaks, einer ur-
sprünglich in Asien lebenden Gattung 
der Hirsche. Das Jungtier ist gesund 
und munter. +++

Kaum ist das eine Großprojekt ab-
geschlossen startet der Zoo Kre-
feld schon bald in sein nächstes 
Millionen-Projekt: 
Ab 2020 soll Nahe des Affentro-
penhauses ein Schimpansen-Wald 
entstehen, eine 2500 Quadratmeter 
große Freianlage für die Schimpan-
sen. Die Investitionskosten werden 
bei über zwei Millionen Euro liegen, 
rund die Hälfte wollen die Zoofreunde 
Krefeld beisteuern. Sie haben an 
einem neu platzierten Info-Haus an 
der Afrika-Savanne ihre auf mehrere 
Jahre angelegte Spendenkampagne 
gestartet. „Wir wollen den Besuchern 
des Zoos die Möglichkeit geben, sich 
aktiv am Bau des Schimpansen-Walds 
zu beteiligen. Das ist schon mit einer 
kleinen Geldspende möglich“, erklärt 
Friedrich Berlemann, Vorsitzender der 
Zoofreunde. So können sich Besu-
cher für zehn Euro eins von hundert 
Feldern auf einem großen Schim-
pansen-Plakat kaufen und dafür eine 

Neues Freigehege für die schimpansen im Zoo geplant
personalisierte Urkunde erhalten. 
Kinder können am Glücksrad drehen 
oder sich – wie auch Erwachsene 
und Firmen – für einen bestimmten 
Betrag an der Spendenwand vere-
wigen. Dazu sind 20 Ehrenamtler 
an den Wochenenden am Info-Haus 
eingesetzt. Auch über die Internet-
präsenz www.zoofreunde-krefeld.de 
können Spenden platziert werden. 
Fünf Schimpansen leben aktuell im 
Affentropenhaus, zwei Männchen und 
drei Weibchen. Zwei davon stammen 
sogar noch aus der Anfangs-Gruppe, 
als das damals sehr fortschrittliche 
Affentropenhaus im Jahr 1975 eröff-
net wurde. Der letzte Nachwuchs kam 
2011 zur Welt. Bei der Art handelt es 
sich um Schimpansen aus Westafri-
ka, die noch bedrohter sind als ihre 
Artgenossen aus Zentralafrika. Das 
nach wie vor ungestoppte Abholzen 
des Regenwaldes, aber auch die 
Jagd, dezimieren die Bestände vor 
Ort enorm. „Daher beteiligen wir uns 

an Erhaltungszuchtprogrammen und 
unterstützen Freiland-Projekte“, sagt 
Zoodirektor Dr. Wolfgang Dreßen. 
Außenanlagen sind heutzutage Vo-
raussetzungen, um sich in der Zucht 
einzubringen. 
Da sich der Krefelder Zoo auf sei-
nen 14 Hektar Gesamtfläche nicht 
räumlich ausdehnen kann, muss er 
für die geplanten Außenanlagen zu-
nächst Flächen frei räumen. Die sie-
ben Pelikane können im kommenden 
Frühjahr in ihre Lagune auf der ehe-
maligen Zebra-Fläche umziehen, mit 
deren 700 000 Euro teuren Bau
(einschließlich Warmhaus für den 
Winter) nun begonnen wird. Die 
sechs Riesenkängurus ziehen später 
ein Gehege weiter, in dem aktuell 
noch ein Berganoa lebt, eine indo-

nesische Rinderart. Mit zooeigenen 
Kräften wird das bestehende Gehege 
dann ertüchtigt und umgebaut. Dazu 
gehört auch, es vor Füchsen sicher zu 
machen.
Voraussichtlich im Jahr 2020 
kann mit dem Bau des Schimpan-
sen-Walds begonnen werden. Anders 
als bei den Gorillas muss er komplett 
mit einem Netz überspannt werden, 
so können sich die Schimpansen 
frei in den Baumkronen bewegen. 
Konkrete Planungen stellt der Zoo im 
Herbst vor. Er setzt damit das Bemü-
hen fort, seinen Menschenaffen je-
weils eine Outdoor-Anlage zu bieten. 
Nachdem sich die Gorillas seit 2012 
im Freien bewegen können, sind nun 
also zunächst die Schimpansen dran, 
die Orang-Utans werden folgen.

© Zoo Krefeld

© Zoo Krefeld

© Zoo Krefeld
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Krefeld PUR
Trends erleben und Lifestyle ge-
nießen, dies ist möglich am 15. 
und 16. September bei „Krefeld 
PUR" in der Krefelder Innenstadt. 
Zahlreiche Aktionspunkte, Live-Mo-
denschauen und viele weitere Attrak-
tionen laden zu einem kurzweiligen 
Bummel ein. Am Sonntag findet zu-
dem in der Zeit von 13 bis 18 Uhr ein 
verkaufsoffener Sonntag statt. (red) 

LSV Sport-clip

Aus der krefelder wirtschaft

Für die beiden Frauen-Teams 
sucht der Linner SV weitere aktive 
Spielerinnen. 
Bedingt durch Langzeit-Verletzungen, 
berufliche und  studentische Abwe-
senheiten fehlen Spielerinnen, um re-
gelmäßig beide Frauen-Mannschaften 
spielstark auf den Platz zu  bringen. 
Die erste Mannschaft spielt in der 
Landesliga, die Zweite startet wieder 
in der Kreisliga. „Wenn du zwischen 
17 und 35 Jahre alt bist, schon mal 

Verstärkung gesucht!

Fußball gespielt hast und Spaß daran 
hast, im Team zu spielen, melde dich 
bei den Trainern Marcel oder Jörg 
oder lass dich zu einer Trainingszeit 
mal in Linn am Sportplatz sehen“, 
sagt Andreas Osterhaus vom LSV.
Training ist mittwochs von 19 bis 
20:30 Uhr und freitags von 18:30 bis 
20 Uhr an der Kurkölner Straße 30 in 
Linn. Infos über Trainer und Vorstand 
gibt es auch auf der Website   www.
linner-sv.de

Am 1. August 2018 begann für 
sechs junge Leute in der Volksbank 
Krefeld eG die qualifizierte Ausbil-
dung zur Bankkauffrau/mann. 
Eine gute Entscheidung, erhielt doch 
die Volksbank Krefeld im Jahr 2017 
zum wiederholten Mal von der IHK 
die Auszeichnung „Bester IHK-Aus-
bildungsbetrieb Mittlerer Niederr-
hein“. Vielfältige Weiterbildungs-
möglichkeiten und verschiedene 
Studiengänge stehen den zukünftigen 
Bankkaufleuten während und nach 
der Ausbildung zur Verfügung. In den 
nächsten Wochen und Monaten lernen 
sie die Geschäftsstellen kennen und 
erhalten einen Einblick in alle wich-
tigen Arbeitsbereiche der internen Ab-
teilungen der Volksbank. Von Anfang 

an steht der Kontakt zu den Kunden 
im Mittelpunkt der Ausbildung.

Ausbildungsbeginn bei  
der Volksbank Krefeld eG

Foto: v.l.n.r. Jonas Armonies, Niklas Len-
zen, Dominik Lingk, Leandra Schürmanns, 
Philipp Maczkowski, Paulina Kozyra

Fundsachen 
werden 
versteigert
Erneut werden Fundsachen der 
Stadt Krefeld im Internet verstei-
gert. Die Fundgegenstände kön-
nen ab sofort auf den Internet-
seiten www.sonderauktionen.net 
und www.fundus.eu betrachtet 
werden. 
Zudem ist ein Link auf der Startseite 
der Stadt Krefeld unter www.krefeld.
de in der Rubrik Interessantes ein-
gerichtet. Zwischen Donnerstag, 4. 
Oktober, 19 Uhr, und Sonntag, 14. 
Oktober, 19 Uhr, findet die Versteige-
rung dann statt. Bei den Fundsachen 
handelt es sich um solche, die länger 
als ein halbes Jahr beim Fundamt 
aufbewahrt wurden. Verlierer haben 
noch bis zum 2. Oktober Gelegen-
heit, ihre Ansprüche beim Fundamt, 
Am Hauptbahnhof 5, Telefon 02151 
862332, geltend zu machen.

wer suchet, der findet

Traditionell beginnt für die Berufs-
starter der Herbrand-Gruppe die 
Ausbildung mit einer Tour durch 
verschiedene Center des Familien-
unternehmens. 
Dabei haben die Azubis zu Beginn ih-
rer Ausbildung die Gelegenheit sich 
gegenseitig kennenzulernen und einen 
Einblick in die Unternehmensstruktur 
zu bekommen. Das eine Ausbildung bei 
der Autohausgruppe mit Stammsitz in 

Aus der krefelder wirtschaft

ausbildungsstart beim „stern“
Kevelaer ein gute Zukunftsperspekti-
vebietet, zeigen die Übernahmezahlen 
der vergangenen Jahre. Mindestens 60 
Prozent aller Mitarbeiter haben bereits 
Ihre Ausbildung bei Mercedes-Her-
brand absolviert. Im Jahr 2018 hat das 
Autohaus mit Stern sogar 80 Prozent 
aller Auszubildenden nach der bestan-
denen Abschlussprüfung übernom-
men.Das Familienunternehmen mit 
19 Standorten am Niederrhein und im 
Westmünsterland macht sich bereits 
seit Generationen für die Ausbildung 
junger Menschen stark. Interessier-
te können sich bereits ab sofort für 
das Ausbildungsjahr 2019 bewerben.  
Informationen dazu gibt es unter www.
herbrand.de/ausbildung.
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sauberes krefeld		helfen  , wo man helfen kann

Willkommen zum 

Herbstfest

St.Töniser Automeile 7.10. 
Wir sind dabei. Besuchen Sie uns!

Freie Schau am Sonntag 

von 10 bis 13 Uhr.  

Keine Beratung,  

kein Verkauf.

Krefelder SPD besucht  
Villa Sonnenschein

Die Krefelder SPD hatte den Besuch 
in ihr Sommerferien-Programm in-
tegriert: 
Interessierte Bürger und SPD-Mit-
glieder unter der Leitung von Nicole 
Specker und Thomas Luppa kamen 
jetzt zu einer Besichtigung in die „Villa 
Sonnenschein“, das Elternhaus des 
Fördervereins zugunsten krebskranker 
Kinder Krefeld e.V.. Die Leiterin der 
Einrichtung, Susanne Oestreich, führte 
die Besuchergruppe durch die liebe-
voll eingerichteten Zimmer. Der Vor-
sitzende des Vereins, Jens Schmitz, 
erläuterte das Konzept des Hauses 
und beantwortete die zahlreichen 
Fragen zum Verein und zur Villa Son-
nenschein. Die Besucher waren sehr 
berührt von der ehrenamtlichen Arbeit, 
die den Familien von krebskranken 

Kindern eine Entlastung bringen soll. 
Sie begrüßten auch, dass die Eltern-
schule des HELIOS Klinikum Krefeld im 
Haus angesiedelt ist, und dass auch 
Eltern oder Familien anders erkrankter 
bzw. frühgeborener Kinder eine Mög-
lichkeit der Übernachtung nahe bei ih-
rem Kind haben. „Es ist eine wichtige 
und feste Einrichtung für unsere Stadt 
geworden. Wir danken den Ehrenämt-
lern sehr“, so Nicole Specker. Schmitz 
freute sich sehr über das Interesse aus 
der Krefelder Lokalpolitik: „Es kann 
den betroffenen Eltern nur helfen, 
wenn möglichst viel Verständnis für 
ihre Situation geweckt werden kann. 
Abgerundet wurde der Gesprächskreis 
durch eine Tasse Kaffee und den ge-
spendeten Pflaumenkuchen der Bä-
ckerei Greis aus Willich.

Die SPD-Besuchergruppe interessierte sich sehr für die Arbeit in der „Villa Sonnen-
schein“ und innerhalb des Fördervereins zugunsten krebskranker Kinder Krefeld. 

2)

3)

Büro Berlin 
Rathenaustraße 10 
12459 Berlin 
Tel.: 030 · 53 60 58 60

Wir bieten selbständigen 
Kaufleuten und Freiberuflern 
schnelle und kompetente 
Hilfe in den rechtlichen und 
steuerlichen Fragen des  
unternehmerischen Alltags.

Axel Briesemeister 
Steuerberater

In unserem Haus sind alle 
klassischen Leistungen 
eines Steuerberaters und 
Rechtsanwalts vereint:

•	 Finanzbuchführung	und	Lohnabrechnungen 
•	 Bilanzen	und	Steuererklärungen	für	 
 Unternehmer, Vermieter und Arbeitnehmer 
•	 Rechtsberatung	und	Vertragsgestaltung 
•	 Betreuung	von	Erbschaften	und	Schen- 
	 kungen,	Erbschaftsteuererklärungen* 
•	 Unternehmensplanungen	und	Prognosen 
•	 Existenzgründungsberatung
	 *	durch	Dr.	Georg	Hermes

ab@fhp-krefeld.de

  1) Fachberater für Testamentsvollstreckung &  
 Nachlassverwaltung (DStV e.V.) 
	 Zertifizierter	Testamentsvollstrecker 
 Arbeitsgemeinschaft Testamentvollstreckung und  
 Vermögenssorge e.V.
   2) Tätigkeitsschwerpunkt: Handels-, Gesellschaftsrecht
   3) Tätigkeitsschwerpunkt: Erbrecht

Reinigungsaktion „Rhinecleanup“ 
am 15. September
Freiwillige Helfer werden gesucht! 
Das Rheinufer am Naturschutzge-
biet Spey in Krefeld-Linn ist ein be-
liebtes Ausflugziel. 
Gerade im Sommer locken die Sand-
flächen und das Rauschen des Rheins 
viele Menschen an und laden dazu ein, 
ein paar Sonnenstunden hier zu ver-
bringen. Doch einige Besucher verhal-
ten sich nicht so, wie man es eigentlich 
erwarten sollte: Sie lassen ihren Müll 
liegen oder werfen ihn achtlos ins Was-
ser oder in die Gebüsche, so dass die 
geschützte Rheinaue an einigen Tagen, 
gerade nach Wochenenden, ausschaut 
wie eine Müllkippe. Genau hier setzt 
die Aktion „Rhinecleanup“ (zu Deutsch: 
Aufräumen am Rhein), am Samstag, 
15. September, zwischen 10 und 13 

Uhr, an. Diana Buss hatte davon er-
fahren und sich bei den Organisatoren 
als Privatperson gemeldet. Ehe sie sich 
versah, war die Sprecherin der Firma 
Messer Industriegase die Krefeld-Be-
auftragte der Aktion. Buss suche nun 
Mitstreiter und fand sie prompt beim 
Stadtmarketing. „Diese Anregung ist 
bei uns sofort auf fruchtbaren Boden 
gefallen, wir waren Feuer und Flam-
me“, sagt Uli Cloos, Leiter des Stadt-
marketings. Damit sich am 15. Sep-
tember ein Gruppengefühl entwickelt, 
erhalten alle Teilnehmer weiße Westen. 
Treffpunkt ist ab 9.30 Uhr der Parkplatz 
von Air Liquide an der Bataverstraße 
47. Jeder kann mitmachen. Wer spon-
tan dabei sein möchte, hat dazu am Tag 
selber vor Ort die Möglichkeit.


